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Hausordnung „clean.kick“ 
 
 
 
 
Für das Zusammenleben in clean.kick ist es uns wichtig, dass Du folgende Regeln einhältst: 
 
 

• SUCHTMITTEL 
Der Besitz und die Einnahme von Drogen, Alkohol und anderen Stoffen, die als Suchtmittel 
konsumiert werden können, sind verboten (auch während des Ausgangs und der Heimfahrten; 
einzige Ausnahme sind Zigaretten). Verteilst oder verkaufst du hier Suchtmittel, musst du mit 
einer Anzeige und Entlassung rechnen. Sie werden von uns eingezogen und entsorgt. Kontrollen 
sind jederzeit möglich. 
 

• GEWALT 
Die Androhung oder Ausübung von Gewalt ist verboten. Menschenverachtende Gewaltformen 
(mobben, dissen, diskrimieren) sind darin eingeschlossen. Körperverletzung und andere 
Straftaten, die du während deines Aufenthalts begehst, können von uns zur Anzeige gebracht 
werden.  

 

• BEZIEHUNGEN, SEXUELLE KONTAKTE 
Damit du dich besser auf deine eigenen Ziele konzentrieren kannst, sind Paarbeziehungen 
während deines Aufenthalts nicht erwünscht. Sexuelle Kontakte sind verboten.  
 

• SACHBESCHÄDIGUNG  
Bei mutwilliger Sachbeschädigung (z.B. Wände bemalen etc.) musst du für den Schaden 
einstehen und die Reparaturkosten übernehmen. Bei größeren Schäden haften deine Eltern / 
Sorgeberechtigten. Wir erwarten von dir eine Wiedergutmachung und ziehen dir einen Anteil von 
deinem Taschengeld ab.  

 

• GELÄNDEGRENZEN 
Unser Garten hat festgeschriebene Grenzen, die du nicht ohne Mitarbeiter verlassen darfst 
(außer wenn du Ausgang hast).  
 

• PIERCING, TATOO 
Aufgrund von Infektionsgefahr ist Piercen und Tätowieren während deines Aufenthalts verboten.  

 

• DIENSTZIMMER, THERAPIERÄUME, BÜROS 
Das Betreten unserer Personal- und Arbeitsräume ist nur nach Aufforderung und in Anwesenheit 
von Mitarbeiter(inn)en erlaubt. Entwendest du Gegenstände, ist das Diebstahl und kann zur 
Anzeige und / oder Entlassung führen. 
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Durch folgende Regeln werden Deine Freiheiten während Deines Aufenthaltes eingeschränkt: 
 

 
• RAUCHEN 

Wenn deine Eltern / Sorgeberechtigten zustimmen, dass du rauchst, sind sie dafür 
verantwortlich, dir deine Zigaretten zu besorgen.  
Du bekommst hier höchstens 10 Zigaretten täglich. Alle Zigaretten müssen in geschlossenen 
Schachteln abgegeben werden. Dreh- oder Stopftabak sind nicht erlaubt.  
Geraucht werden darf nur auf unserem Raucherplatz im Freien. Zu Therapiezeiten ist das 
Rauchen generell nicht erlaubt (dazu zählen auch Ausflügen etc.) Feuerzeuge müssen 
abgegeben werden. 
 

• TASCHENGELD 
Dein Geld wird für dich auf ein Konto eingezahlt, Du bekommst davon dein wöchentliches 
Taschengeld von höchstens 10 € ausbezahlt. Mitgebrachtes Geld muss bei uns abgegeben 
werden, ebenso Scheckkarten.  
 

• HANDY  
Handys müssen abgegeben werden (auch das Benutzen als MP 3 Player ist nicht erlaubt) Sie 
dürfen zur Realitätsüberprüfung und in einen Tagesurlaub mitgenommen werden (nicht wenn 
mit Besuch rausgegangen wird). 

 

• TELEFONKONTAKTE, BESUCHE, AUSGANG 
Deine Möglichkeiten zu telefonieren, Besuche zu empfangen oder ohne Mitarbeiter die Station 
zu verlassen sind eingeschränkt. Der Kontakt zu anderen Stationen ist ohne Mitarbeiter 
verboten. Wie viele Freiheiten du hast (je nach Behandlungsstufe), kannst du im 
Behandlungsprogramm nachlesen.  
 

• MOTORISIERTE FAHRZEUGE, FAHRRÄDER, INLINER, SKATEBOARDS 
Motorisierte Fahrzeuge darfst du während deiner Behandlungszeit nicht bedienen. Eigene 
Fahrräder, Inliner und Skateboards darfst du während deines Aufenthalts nur mit entsprechender 
Schutzausrüstung benutzen. Unsere Fahrräder nur in Begleitung von Mitarbeitern und mit Helm. 
 

• MEDIEN (MUSIK, FERNSEHEN, SPIELEKONSOLEN) 
Du kannst in Deiner Freizeit Musik mit dem MP3 Player hören. Andere Musikgeräte, 
Radiowecker, Fernsehgeräte, PC, Playstation etc. sind nicht erlaubt. Das Fernsehprogramm 
wird von den Jugendlichen gemeinsam festgelegt. Wir beachten dabei die Altersvorgaben (FSK).  

 

• SUCHTMITTEL ODER GEWALT VERHERRLICHENDE GEGENSTÄNDE 
Suchtmittel / Gewaltverherrlichende oder Menschenverachtende Gegenstände, auch 
diesbezügliche Kleidung, Musik, Bilder und Texte darfst du auf unserer Station nicht haben. Sie 
werden von uns eingezogen. 

 

• PRIVATSPHÄRE 
Besuche in anderen Zimmern sind nicht gestattet, auch wenn du hereingebeten wirst. Du darfst 
keine Foto- oder Filmaufnahmen von anderen Jugendlichen machen. 

 
 
 
 
Du hast folgende Pflichten: 
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• TEILNAHME AM PROGRAMM: 
Du musst an allen Programmpunkten teilnehmen, die in deinem Wochenplan stehen.  
 

• MAHLZEITEN 
Du musst an allen Mahlzeiten teilnehmen. Die Essensregeln sind zu beachten (sie hängen im 
Speiseraum aus).  
 

• KRANKMELDUNG 
Fühlst du dich krank, musst du persönlich die Mitarbeiter informieren. Eine Ärztin/ ein Arzt wird 
dich sobald wie möglich untersuchen. Sie / Er wird entscheiden, ob du am Programm teilnehmen 
kannst. Bist du an diesem Tag Krankgeschrieben darfst du nicht am Programm teilnehmen und 
deine Zigaretten werden auf 3 Stück (1 Zig. pro Schicht) begrenzt. 

 

• ÄMTLI 
Zur Behandlung gehört auch die Übernahme von Diensten im Haus (s. Ämtliplan).  
 

• ZIMMERORDNUNG 
Für die Ordnung in deinem Zimmer bist du selbst verantwortlich. Wir erwarten von dir, dass du 
dein Zimmer bis nach der Siesta aufgeräumt hast (Bett machen, Klamotten wegräumen usw.). 
Freitags findet ein großer Zimmerputz statt. Am Ende der Behandlung machen wir eine 
Zimmerabnahme und schauen, ob alles in Ordnung ist. 

 

• HYGIENE / WÄSCHE 
Wir erwarten von dir eine angemessene Körperhygiene (regelmäßig Duschen, Zähne putzen, 
Wäsche wechseln). Deine Wäsche kannst du in unserem Waschraum waschen und trocknen. 
  

Sonstiges: 
 

• HAFTUNG 
Wir übernehmen keine Haftung für persönliche Gegenstände. Wir stellen dir ein ein Tresor im 
Zimmerschrank zur Verfügung. 
 

• VERSTÄRKERSYSTEM 
Bei Verstößen gegen die Stationsregeln werden deine Freiheiten eingeschränkt  oder du musst 
eine Wiedergutmachung leisten. Die Konsequenzen sind im Verstärkersystem festgehalten. 

 
 

Ich habe die Hausordnung gelesen und werde die Regeln einhalten. 
 
 
 
 
  
Ort und Datum     Unterschrift Jugendlicher 
 
 
 
 
 
 



 
 Verstärkersystem für Jugendliche 

„clean.kick“ 
 
 
 
 
Dein Verhalten hier bei uns bestimmt, ob du belohnt wirst, oder wie beim Fußball Gelbe oder Rote 
Karten erhältst. Wenn du nach den Regeln „spielst“, erhältst du Gutscheine. 
 
 
 
Wie bekommst du einen Gutschein?  
 
Jeden Tag kannst du eine Unterschrift bekommen für: 

o Dein Ämtli 
o Einen guten Zimmercheck 
o Ein Wochenziel 
o Freiwillig übernommene Aufgaben 
o Extras 

 
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag werden die Unterschriften gezählt. Ab 10 Unterschriften 
erhältst du einen kleinen Gutschein. Ab 16 Unterschriften erhältst du einen großen Gutschein. 
Diese werden freitags im Forum ausgegeben. 
 
 
 
 
Was kannst du mit einem Gutschein machen? 
 
Auf jedem Gutschein steht, was du mit diesem machen kannst. 
Beim kleinen Gutschein ist das: 

o Extratelefonat außerhalb der Telefon- und Therapiezeiten 
o Einmalig 15 Minuten Einzelausgang 
o Das Ämtli einmal abgeben 
o Gelbe Karte löschen  
o Den Morgenspaziergang einmal aussetzen 

 
Beim großen Gutschein ist das: 

o Einmalig 30 Minuten Einzelausgang 
o Aktion mit einer Bezugsperson im Wert von 3 € pro Gutschein 
o Rote Karte abbauen (1. Mal nur mit Gutschein, das 2. Mal mit Antrag im Forum und 

Gutschein) 

  



 
Gelbe Karte 
 
Wenn du einen kleineren Regelverstoß begehst, bekommst du eine gelbe Karte. Beispiele sind: 

o Zu spät zu Therapien kommen (Morgenspaziergang, Morgenrunde,…) 
o Nicht am Raucherplatz rauchen 
o Zu spät Urin abgeben 
o Feuerzeugbesitz 
o Zimmer von anderen betreten 

 
Um eine gelbe Karte abzubauen, musst du dies mit einem Mitarbeiter besprechen und eine 
Aufgabe erledigen. Das ist einmal am Tag möglich (zusätzlich können über kleine Gutscheine 
Karten gelöscht werden). 
Wenn du die dritte gelbe Karte sammelst, wird der Telefonkontakt auf die Familie eingeschränkt 
und dein Ausgang gestrichen. 
Jede fünfte Gelbe Karte die du sammelst ist automatisch eine rote Karte. Die vier Gelben werden 
dann in der roten Karte zusammengefasst. 
 
 
 
Rote Karte 
 
Verstößt du gegen grundlegende Regeln, so erhältst du eine rote Karte. Diese kannst du nicht 
sofort abbauen sondern nur über einen großen Gutschein s.o.! 
Beispiele für Rote Karten: 

o Beleidigung von Mitarbeitern 
o Abgängigkeit von Station 
o Schwarzgeld 
o Schwarzhandy 

 
Bei drei Roten Karten stellen wir deinen Aufenthalt bei uns in Frage und die Entlassung ist 
möglich. Es ist aber auch möglich ohne drei rote Karten entlassen zu werden, wegen schlechten 
Verhaltens. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                       
 

 

Ausgang- und Besuchsregelung 
 
 
 
 

Ausgang: 
 
Du kannst ab der 3. Woche Ausgang mit Jugendlichen bekommen, wenn du vorher deinen Ausgang 
beantragt hast. Es gibt eine Stufenweise Steigerung wenn alles gut geklappt hat. Die Anträge 
werden am Freitag im Forum gestellt. Der Ausgang kann auf zweimal gestückelt werden.  
 
Wenn du in Ausgang gehst, musst du dich im Teamzimmer auf deiner Karte aus- und wieder 
eintragen. Wenn du dies vergisst, bekommst du am gleichen und am nächsten Tag 
Ausgangssperre.  
 
Wenn du zu spät vom Ausgang zurückkommst, bekommst du diese Zeit beim nächsten Ausgang 
doppelt abgezogen. 
 
Werden Absprachen (Schmuggel, Diebstahl etc…) nicht eingehalten ist der Ausgang gesperrt, bis 
es im Bezugsteam besprochen wurde. 
 
Du musst spätestens um 20.45Uhr wieder auf Station sein, während den Therapien ist kein 
Ausgang möglich. 
 
Nach einer einer Realitätsüberprüfung oder einem Tagesurlaub kann man nicht mehr in den 
Ausgang gehen. 
 
Besuchsregelung: 
 
Von Familie und wichtigen, erwachsenen Bezugspersonen mit Voranmeldung und entsprechender 
Behandlungsstufe: bis zur Abendrunde außerhalb der Station. 
 
Von Freunden  / Jugendlichen nur mit Voranmeldung  Besuch/Ausgang nur nach Absprache mit 
zuständigem/r Therapeuten/in. 
Besuchszeiten sind am Dienstag und am Wochenende. 
 
Pflicht ist das der Besuch sich an und abmeldet und der Jugendliche 
zur Abendrunde wieder rechtzeitig da ist. 
 
 
  
 


